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Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) in den Programmen „Innovationen für die Produktion, Dienstleistung und Arbeit von morgen“ und
„Innovation & Strukturwandel“ (Förderkennzeichen: 02L21B521) gefördert und vom Projektträger Karlsruhe
(PTKA) betreut. Die Ver-antwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei der Autorin / beim Autor.

• Ziele
• flexible, wandlungsfähige und gleichzeitig stabile 

Produktion
• autonome Fertigungsinseln, die ihre Prozesse 

selbst strukturieren und dabei eng verzahnt sind
• schnelles Umstellen einzelner Inseln

• Technische, organisatorische Faktoren:
• intelligente Produktionsplanung und  

-steuerung (PPS)
• möglichst flexible Ausstattung von 

Produktionsmitteln
• freie Verkettung von Fertigungsinseln
• flexible Transportsysteme

Bildquelle: Emir Cuk Die Matrixproduktion im Fluss. Auftragsbezogene Prozessflüsse, Umgehung von 
Störungen, Integration von Automatisierungsstationen, kleine Linienabschnitte bei geringer Varianz.

Erhebungskontext und Empirie
Das Projekt InTeLeMat



Erhebungskontext und Empirie
Das Projekt InTeLeMat

• Qualitative Erhebungsmethoden
• 3 Interviews

• 3 Fokusgruppen

• 4 Beobachtungsprotokolle

• 6 Expert:innenbewertungen

• 15 Dokumentenanalysen

• 32 Befragungen

• Inhaltsanalyse nach MTO-Logik
• Identifikation von Einflussfaktoren auf Lernprozesse 

(z. B. technische Infrastruktur, Führungskultur)
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Ergebnisse Teil 1
Das Projekt InTeLeMat

20.01.2026 www.atb-chemnitz.de 5

                 
       



Eigene Darstellung

Ergebnisse Teil 1
Das Projekt InTeLeMat

                 
       



Eigene Darstellung



Ergebnisse Teil 1
Das Projekt InTeLeMat

• Voraussetzungen für arbeitsplatzintegriertes
Lernen:
• Technik: Digitale Assistenzsysteme, mobile 

Endgeräte, Echtzeit-Datenzugriff
• Organisation: Lernförderliche Führung, 

Fehlerkultur, partizipative Gestaltung
• Mensch: Selbststeuerung, Motivation, 

Erfahrungstransfer

• Werkzeugkasten nach MTO:
• Praktische Tools: Wikis, adaptive 

Assistenzsysteme, kompetenzbasierte 
Personaleinsatzplanung
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Bild: Donato Mult

https://www.linkedin.com/pulse/die-mto-analyse-mensch-technik-organisation-zeiten-von-muro-m-mult--xs9df/
https://www.linkedin.com/pulse/die-mto-analyse-mensch-technik-organisation-zeiten-von-muro-m-mult--xs9df/


Ergebnisse Teil 1
Das Projekt InTeLeMat

• Neubewertung von New Work/New Learning: Es ging 
Befragten nicht um den Lernkontext, sondern darum, 
wie das Lernen ihre Arbeit wirklich verbessert.

• Handlungsfähigkeit als zentrales Lernziel: Reine 
Wissensvermittlung und formales Lernen spielte im 
Feld keine Rolle.

• Praktische Perspektive: Lernen muss 
arbeitsprozessintegriert und zielorientiert sein.

• Daten und Informationen sind zentral: Sie helfen 
Arbeit schnell und hochwertig zu erledigen und 
ermöglichen eigenständige Problemlösung
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Das Projekt „Perspektive Arbeit Lausitz” wird im Rahmen der Förderrichtlinie „Zukunft der Arbeit: 
Regionale Kompetenzzentren der Arbeitsforschung. Erste Wettbewerbsrunde: Gestaltung neuer 
Arbeitsformen durch Künstliche Intelligenz“ im Programm „Innovationen für die Produktion, 
Dienstleistung und Arbeit von morgen“ vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
gefördert.

https://pal.webspace.tu-dresden.de

Beteiligte 
im Projekt Perspektive Arbeit Lausitz (PAL)

https://pal.webspace.tu-dresden.de/
https://pal.webspace.tu-dresden.de/
https://pal.webspace.tu-dresden.de/


Neues Lernen mit KI
Insights aus dem Projekt PAL

• KI bei der 
Datenerfassung und 
Strukturierung

• KI bei der 
Lernpfaddefinition
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• KI bei der 
Contentproduktion

                 
       



Ergebnisse Teil 2
Das Projekt PAL (Schwerpunktprojekt 5)

• KI wird in der Lernorganisation derzeit in der Regel fragmentiert 
eingesetzt.

• Erste ganzheitliche marktfähige Lösungen entstehen derzeit.

• Einführung von KI-LMS ist für KMU nicht einfacher als konventionelle 
LMS, auch wenn sie während der Nutzung Vorteile haben.

• KI-LMS unterscheiden sich strukturell nicht von traditionellem Lernen.
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Modernes Lernen mit KI
Ein Ausblick: Vision für modernes Lernen
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Vision für 
modernes

Lernen

bedarfsorientiert

setzt bei menschlichen 
und organsiatorischen
Notwendigkeiten an

praktisch anwendbar

Unterstützt konkrete 
Tätigkeiten oder 

Herausforderungen

individuell

persönliche Vorlieben, 
Bedarfe, Interessen 
werden aufgegriffen multimedial

diverse 
Darstellungsformen für 

unterschiedliche 
Mediengewohnheiten

kompetenzorientiert

allgemeine
Handlungsfähigkeit als

zentrales Kriterium



Modernes Lernen mit KI
Ein Ausblick: Vision für modernes Lernen
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Vision für 
modernes

Lernen

RAG

situatives Wissen, 
Informationen, Daten

LMS mit KI-Unterstützung

Lerninhalte dokumentieren, 
Lerncontent produzieren, 

Lernpfade definieren

involvierende Lernmethoden

VR, Gamifizierung, Content 
vom Arbeitsplatz

Integration der Mitarbeitenden

Wissenstransfer, Mentoring, 
Lernwünsche aufnehmen, 

Kolleg:innen als Content Creator

Lernkultur

Lernen zum/durch Spaß, 
Zeitliche Freiräume schaffen, 

Teamlernen, Lernen und 
Selbstwirksamkeit



Diskussion und Anknüpfungspunkte
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• Ist Fokus der Befragten aus InTeLeMat durch Erhebungsthema biased? 

• Ist ganzheitliche KI-Nutzung im formalen Lernen für alle Unternehmen 
möglich? 

• Kann KI beim non-formalen und informellen Lernen eingesetzt werden? 

• Ist eine RAG-Implementierung für alle Unternehmensgrößen möglich? 

• Welche Folgen hat die KI-Nutzung auf die Selbstwirksamkeit und 
Selbstbestimmung bei der Arbeit?

• Welche neuen Kompetenzen braucht es beim Umgang mit KI?
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ATB Arbeit, Technik und Bildung gemeinnützige GmbH
Tobias Sanders, M.A.

Neefestraße 76
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sanders@atb-chemnitz.de
+49 (0)371 369 58 14

+ 49 (0) 173 2 78 77 21
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